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kommunaL :

bezirksvertretung hietzing:

umbau des kreuzungsbereichs hietzinger hauptstrasse - Lainzer strasse

soll moegLichst rasch beendet werden

1 wien , 5 . 12 . ( rk ) der umbau des kreuzungsbereichs hietzinger

hauptstrasse - Lainzer strasse soLL moegLichst rasch abgeschLossen

werden , die bezirksvertretung hietzing beschLoss in ihrer Letzten

Sitzung einstimmig , die zustaendigen steLLen des magistrats , der

wiener stadtwerke - Verkehrsbetriebe und des bundes um beschLeunigte

durchfuehrung der arbeiten zu ersuchen.

die oevp - f raktion der hietzinger bezirksvertretung steLLte

urspruengLich den antrag , die bauarbeiten im kreuzungsbereich - er

wird bekanntLich derzeit umgestaLtet und entschaerft - in die

Sommermonate , aLso in die zeit von mal bis September , zu verLegen

und die bauzeit auf das absoLute minimum zu reduzieren : die Vertreter

der oevp betonten , dass man bauarbeiten in der warmen Jahreszeit

rascher durchfuehren koenne . die fraktion der spoe hingegen

erkLaerte , die verLegung der arbeiten in die Sommermonate wuerde

LedigLich zu einer verzoegerung fuehren.

nach Laengerer diskussion beschLoss die hietzinger bezirks¬

vertretung schLiessLich einstimmig , die zustaendigen steLLe * um

moegLichst rasche durchfuehrung und beendigung des umbaue zu

ersuchen.

einstimmig beschLossen wurde auch der antrag auf errichtung

eines schuLpaviLLons im bereich der voLksschuLe 13 , auhofstrasse.

mit den mittsLn aus dem budget des bezirksvorstehers , eduard

popp , wurden entLang des Lainzer bachs und am roten berg ruhepLaetze

mit baenken , tischen und regenschutz geschaffen sowie spieLgeraete

fuer groessere kinder aufgesteLLt . ebenso wurden die aufsteLLung von

auf verschiedenen wanderwegen des bezirks und eine

Weihnachtsfeier fuer Waisenkinder finanziert.
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kommunal :

erstes 110 kv - kunststoffkabel in betrieb

2 Wien , 5 . 12 . ( rk ) auf der 6 kilometer Langen strecke zwischen

den Umspannwerken kendlerstrasse und Schmelz wurde , wie stadtrat

franz n e k u l a der > ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ mitteilte,

das erste 110 kv - kunststoffkabel Oesterreichs von den wiener

e - werken in betrieb genommen , dieses kabel mit einer Isolierung

auf polyaethylenbasis ist ungefaehr ebenso teuer wie ein oel-

kabel , doch erwartet man sich davon geringere Verluste und

wartungskosten , ausserdem ist das kunststoffkabel leichter , er-

moeglicht engere kruemmungsradien und eine bessere ueberwindung

vom Steigungen.
das kabel kommt aus frankreich . von der herstellerfIrma

wurden mitarbeiter einer oesterreichischen firma eingeschult,

die nun die Wartung uebernehmen werden,

bisher gibt es nur erfahrungen mit 60 und 90 kv - kunst-

stoffkabeln . im ausland wurden 110 kv - kabeln zwar eingehend ge¬

testet , aber noch nicht laengere zeit in der Praxis erprobt , m

Wien wird jetzt diese erprobung begonnen.

0923
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kommunal :

Umweltbelastung : bundeseinheitliche grenzwerte dringend notwendig

Wien , 5 . 12 . ( rk ) eine moeglichst rasche festsetzung bundes-

einheitlicher grenzwerte fuer Umweltbelastungen sei vor allem fuer

die bewohner der ballungszentren und insbesondere Wiens sehr

wichtig , die bundeshauptstadt erwarte sich vom bundesumwelt-

schutzgesetz , an dem zur zeit gearbeitet wird , eine wichtige

ergaenzung der initiative auf landesebene , betonte der Leiter der

wiener Umweltschutzabteilung , dr . otto lauer, am zweiten

tag des internationalen umweltseminars im kommunalwissenschaft¬

lichen dokumentationszentrum.

dr . lauer , der in seinem referat einen kurzen ueberblick ueber

die umweltsituation in der oesterreichischen bundeshauptstadt gab,

stellte einige neue initiativen in aussicht . so soll ein

Prognosemodell erarbeitet werden , das in kuerzester zeit bei

strukturveraenderungen an irgendeinem ort Wiens auskunft ueber

die belastung ganzer Stadtgebiete - Zunahme oder abnahme -

geben kann.
der zweite refererit am mittwoch , dr . norbert k n o l l von

der bundeswirtschaftskammer , arbeitsgemeinschaft Umweltschutz,

ptaedierte unter anderem fuer die kennzeichnung umweltbelastender

waren und schlug vor , die kosten fuer die beseitigung ausgedienter

Produkte auf den preis der wäre aufzuschlagen.

knoll trat darueber hinaus fuer die Schaffung eines soge¬

nannten umwe1tentl astungsfonds , eines allgemeinen umwel tsehutz-

fonds aus budgetmittein und fuer ein system der Umweltschutz¬

selbstkontrolle durch private institute ein . der Umweltschutz -

meinte er - habe in unserem Land noch nicht jenen Stellenwert,

den er verdiene , er muesse bei alten uebertegungen integriert

werden und gleichberechtigt neben wir tschaftspoLitisehen uebertegun-

gen zur Sicherung der voltbeschaeftigung , bekaempfung der in-

ftation und erhoehung des materiellen Wohlstandes stehen.

die ergebnisse des von der magistratsabteilung 22 und dem

europa - institut veranstalteten umweltschutzseminars werden nun

vom europa - institut zusammengefasst und in der naechsten zeit

publiziert.
++ +
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kommunal :

Lainzer friedhof:

sperre um zehn jahre versnoben

3 wien , 5 . 12 . ( rk ) dem wünsch der hietzinger bevoelkerung

soll rechnung getragen werden : die bezirksVertretung des 13 . be-

zirkes hat in ihrer letzten Sitzung einstimmig einen antrag be¬

schlossen , in dem ersucht wird , die sperre des Lainzer fried-

hufs um zehn jahre auf den 31 . 12 . 1985 zu verschieben.

stadtrat peter schieder hatte die bezirksVertretungen

vor wenigen wochen darueber informiert , dass sie die moeglichkeit
haben , die trist fuer das inkrafttreten der sperre auf 16 wiener

friedhoefen wahlweise um fuenf oder zehn jahre zu verschieben,

die von den bezirken gewuenschten fristen fuer die sperre dieser

friedhoefe sollen anfang 1975 im gemeinderat beschlossen werden.
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kommunal:

Stemmer und muehlhauser - buerger der stadt Wien

11 Wien , 5 * 12 . ( rk ) zwei verdiente Politiker erhielten
donnerstag im stadtsenatssaal des wiener rathauses die zweit-
hoechste auszeichnung der bundeshauptstadt , ' buergermelster
leopold g r a t z ueberreichte dem ehemaligen ersten Presidenten
des wiener Landtags dr . Wilhelm stemmer und dem ehemaligen
dritten Presidenten karl muehlhauser in anwesenheit
zahlreicher ehrengaeste , unter ihnen Mitglieder des stadtsenats
und die drei Presidenten des Landtags , die buergerurkunde.

gratz wuerdigte in seiner ansprache die Leistungen der aus¬
gezeichneten : dr * Wilhelm stemmer , von 1965 bis 1973 erster Presi¬
dent des wiener Landtags , bat sich besonders um das kultur - ,
schul - und volksbildungswesen bemueht . generaldirektor kommerzial-
rat karl muehlhauser war von 1949 bis 1969 zweiter , von 1969 bis
1973 dritter landtagspraesident und hatte grossen anteil am
Wiederaufbau Wiens nach dem zweiten Weltkrieg,

ausser den beiden am donnerstag ausgezeichneten Leben in
der bundeshauptstadt noch zehn Personen , die zu buergern der
stadt Wien ernannt worden waren - unter ihnen der komponist
robert stolz , der ehemalige buergermeister kommerzialrat bruno
marek und der ehemalige erste President des nationalrats,
dipl # - ing . karL waldbrunner , 33 in Wien wohnhafte oesterreichische
staatsbuerger haben in den jahren 1945 bis 1974 die buergerur¬
kunde erhalten,
1238
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Lokal :

erstes modelt schule - wohnhaus eroeffnet

6 Wien , 5 . 12 . ( rk ) in der dopschstrasse im 21 . wiener gemeinde¬

bezirk eroeffnete donnerstag vizebuergermeisterin gertrude

froehlich - sandner Wiens erstes modelt ’ ’ schute-

wohnhaus ” . bei diesem Projekt handelt es sich um eine neue loesungs-

variante fuer das Problem , in neusiedlungsgebieten genug sohulraum

fuer den derzeit bestehenden spitzenbedarf zu schaffen und gleich¬

zeitig bereits eine spaetere anderweitige Verwendung dieser schul-

gebaeude miteinzuptanen . das heute eroeffnete schulgebaeude wurde

so geplant , dass der klassentrakt spaeter ohne grossen aufwand in

zwei etappen zum Wohnhaus umgestaltet werden kann , die jetzt in der

schule eingerichtete zentralgarderobe fuer die schueler kann in

kellerabteile fuer die zukuenftigen mieten verwandelt werden,

die sanitaeren anlagen der schule wurden so angeordnet , dass beim

umbau in den Wohnungen an dieser stelle die baeder , wes und kuechen

entstehen , so dass unwirtschaftliche veraenderungen der mstal-

lationen vermieden werden koennen.

die schule , die von den architekten hans hohenegger ( wien ) und

mathias sauer ( eisenstadt ) geplant wurde , wurde um rund 30,5 Mil¬

lionen Schilling errichtet , dazu kommen noch kosten fuer die beweg¬

liche einrichtung in der hoehe von 1,2 millionen Schilling , zur zeit

sind in der schute 19 votkssch .ut klassen sowie zwei Vorschulklassen

untergebracht , pro schulgeschoss — die schute besitzt zwei ober

geschosse - koennen beim umbau acht Wohnungen in einer groessen-

ordnung von 75 bis 110 quadratmeter errichtet werden.

eine weitere schule dieses typs wird derzeit ebenfalls im

21 . bezirk , in der wassermanngasse , errichtet , ihr erster bauteit

wurde bereits im September 1974 in betrieb genommen , nach ihrer

fertigstelLung im jahre 1975 wird diese schule 32 klassen aufnehmen

koennen . die errichtung dieser neuen schutmodelle gerade in der

grossfetdsiedlung ergab sich aus der voeltig neuen probtemsituation,

mit der sich die Schulverwaltung hier konfrontiert sah . auf grund

bestehender erfahrungswerte und nach dem wiener durchschnitt haette
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sich tuen die grossfeldsiedlung ein klassenbedarf von zirka 50 klas-

sen ergeben , nach einer von der staedtischen Schulverwaltung durch-

gefuehrten erhebung der schul - und vorschulpflichtigen kinder dieses

gebietes ergab sich aber auf grund der bevoelkerungsstruktur dieses

gebietes ein spitzenbedarf von 150 bis 160 klassen . dieser spitzen¬

wert wird in den naechsten Jahren erreicht werden , da anzunehmen

ist , dass dieser spitzenbedarf nach etwa 15 bis 20 jahren wieder

sinken wird , mussten hier schulbauLoesungen gefunden werden , die

im sinne einer rationallen Planung dieser speziellen Situation

gerecht werden , die loesungsvariante 55 schule - wohnhaus’ 5 scheint

dieser Problematik am besten gerecht zu werden.

1113
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Lokal:

wiener zuwandererfonds:
internationale hitparade mit aniko benkoe in der stadthalle

10 wien , 5 . 12 . ( rk ) Oesterreichs jung - plattenstar anikc
benkoe ist eine aer hoehepunkte einer internationalen
hitparade , die ueber initiative des wiener zuwandererfonds
kommenden samstag , um 19 uhr , in der wiener stadthalle stattfindet*

der wiener zuwandererfcnds hat bereits mehrere male erfolg¬
reich Veranstaltungen fuer jugoslawische gastarbeiter durchge-
fuehrt . kommenden samstag wird nun die erste gemeinsame Veran¬
staltung fuer Jugoslawen , tuerken und oesterreicher stattfinden,
fuer diese * 1 integrations * * - Veranstaltung wurde ausserdem das
Orchester der radio - und f ernsehstation beLgrad , spitzenstars
aus dem jugoslawischen showgeschaeft und eine tuerkische oand
verpflichtet . Programm und Conference werden mehrsprachig sein.

eintrittskarten zum preis von 50 Schilling sind im Vorver¬
kauf an der kasse der wiener stadthalle erhae .lt lieh.
1217 j ; : ■ .
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k u l t u r ;

kulturamt bereitet grossangetegte -nestroy - fiLmdokumentation vor

7 Wien , 5 . 12 . ( rk ) zum 175 . geburtstag vor restroy im

jaenner 1976 wird sich das kulturamt der stadt wier mit einer

grossangelegten fiImdokumentation als geschenk einstellen , der

60 - minuten - film , der zu diesem zweck in auftrag gegeben wurde,

soll die bedeutung nestroys als theaterschriftsteller , Satiriker

aber auch Sozialkritiker mit allen aktuellen bezuegen dokumentieren,

der film , der auch als Lehrstoffergaenzung in schulen einsetz-

bar sein soll , wird in zwei in sich geschlossenen teilen von je

30 minuten erstellt werden.

das drehbuch zu dem film , der rund eine million Schilling

kosten wird , haben werner fitzthum und walter bannert unter

der fachmaennischen betreuung des praesidenten der raimund-

geselIschaft und mitglied der nestroygeselIschaft hofrat dr . pichler

erarbeitet , der film wird von der cine - coop - fiImgeselIschaft

hergestellt werden.

1115

7 ’ weihnachten in der kunst 77 in der wiener Stadtbibliothek

8 Wien , 5 . 12 . ( rk ) 77 Weihnachten in der kunst 77 ist eine klein-

ausstellung gewidmet , die die wiener Stadtbibliothek auf dem aus¬

stellungsgang der Stadtbibliothek im wiener rathaus ( stiege 4,
1 . stock ) veranstaltet , reproduktionen von gemaelden , buch¬

drucken und noten geben eine uebersicht ueber die werke aus allen

bereichen der kunst , zu denen dieses thema die kuenstler ver¬

schiedener epochen inspiriert hat.

1117
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sport :

spcrtstaettenbau geht weiter

4 Wien , 5 . 12 . ( rk ) wie das sportamt der stadt Wien mitteilt,

ist die Sportanlage in der laxenburger strasse - ’ ’ heubergstaetten 1

praktisch fertiggestellt -. das 38 . 000 quadratmeter grosse wett-

kampffeld mit rasenplatz und flutlichtanlage kostete 11 millionen

Schilling , auf dieser Sportanlage ist weiter ein leistungszentrum

tuen den gewichtheberverband geplant , in weiterer felge wird dort

eine kunststofflanglauf Loipe entstehen , diese Loipe soll ausser

spitzenlaeufern zum 1eistungstraining auch den schulen fuer lang¬

lauf unterrich t zur verfuegung stehen.

der ’ 5 au t o - p t at z ’ ’ in der kendlerstrasse ist derzeit noch im

umbau und wird fuer red - star eine ! ’ neue heimat ’ ’ . bekanntlich wird

auf dem red - star - platz bei der wiener stadthalle eine tiefgarage

fuer 700 pkw gebaut , der ” auto - ptatz ” wird ein Spielfeld , zwei

flutlichtanlagen , eine trainingsanlage sowie eine jugendtrainmgs-

anlage besitzen und 12 millionen kosten.

fuer die wiener jugend will das sportamt der stadt Wien

diese antage als 7, sportptatz der offenen tuer ’ ’ freigeben , schul

Leichtathletik und besonders fussbalt soll auf dieser antage

dominieren , bei schtechtwetter wird ein konditionsraum zur ver¬

fuegung stehen.
0927
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Wirtschaft:

benya bei der gemeinwirtschaft

5 Wien , 5 . 1 2 . ( rk ) der praesident des nationalstes und des

oesterreichischen gewerkschaftsbundes antor b e n y a spricht

montag , den 9 . dezember um 15 . 30 uhr in einer Veranstaltung der

arbeitsgemeinschaf t der oesterreichischen gemeinwirtschaft ueber

* » wirtschaftscemokratie , sozialpartnerschaft und gemeinwirtschaft * ’ .

der vertrag findet im kongressaal der bundeskammer der gewerblichen

Wirtschaft , 1 , hoher markt 3 statt.

geehrte reaaktion
wir laden sie herzlich ein , zu diesem vortrag einen bericht-

erstatter zu entsenden.

0928
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1

kommunal*
sr » -* » Ä== *sp1S «P® SS« *« * » » • »

promtem © bei der erriehtung von fussgaengerzonen

© rfahrungsaustausch im bauaussohuss des staedtebundes

12 wien f 5 * 12 ? ( rk ) am zweiten tag oer 39 * Sitzung des D & y-

Ausschusses des oesterreichischen staedtebundes standen die er-

faftrungen bei der errichtung von fussgeherzonen auf dem Programm»

Obersenatsrat . dipl . - ing , filz erwaebnte in erster Unie

Wiens * » parade - fussgeherzone " in der kaerntner Strasse , die

erstmals 1971 provisorisch eingefuehrt wurde und nach kurzer

zeit di # beselcfinung * 1 weihnachtskorso , t erhielt,

obwohl schon vor einfuehrung der fyssgeherzone die geschaefts-

Laute befuerchtungen fuer ihre Zukunft aeusserton , revidierten

sie bald ihre ansichten . die positive umsatzentwicklung waehrend

des * * Weihnachtskorsos 1 * aenderta die meinung , dass der umsatz

ruecklaeufig sein wuerde , wenn der künde nicht mit dem auto vor

das geschafft verfahren koenne , es wurdeaine dreifache fuss-

geherfrequenz g e genuebe r '■*v e le ^ dh Sa re r , jfa itraeume festgestellt,

eine anschliessende befragung der im oereich der fussgeher¬

zone wohnenden bevoelkerung e rgatr, - ; dass 72 prozent fuer eine bp **

Weiterung , 16 prozent fuer eine beibehaltung und nur 12 Prozent

fuer eine abschaffung waren , von den geschaeftsleuten sprachen

sich 80 prozent positiv und , 13 - Prozent negativ zur fussgeherregelung

aus , waehrend sich 7 prozent neutral verhielten,

der magistrat hat dann das wiener Institut fuer standortbe-

ratung ( wist ) mit der ausarbeitimfi . einer Studie betraut,

das ergebnis war frappierend * es wurde festgestellt , dass sich

di # kaemtner Strasse * als eine der vier hauptsinfallspfontsn

der inneren stadt wegen ihrer hohen passantenfrequenz fuer einen

fussgeherbereich ausserordentlich put eigne*

mit dem bau wurde am . 7 * * aefc* 1974 begonnen und die ausgestal-

tung am 1 , » ugust beendet . fuar
'

wt«ni itperade - fussgehenone ' • , öle

eine fUeche von 10 . 200 guadratmsiterw umfasst , wurden fuer die aus-

gestaltung 25,4 mitlionen aufgewindet » weitere 8,4 mHUonen
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mussten fuer die emeuerung von alten , reparaturanfaelligen ver-

sorgungslei tunger » aufgewandt werden.
aber nicht nur in der Innenstadt schuf das auto unertraegliche

verhaeltrIsse , auch in den aussenbezirker wurde der ruf nach
verkehrsarmen zcnen immer lauter,

so entschloss man sich , den strassenzug der favoritenstrassa
vom cclunbusplatz bis reumannplatz in eine fussgeherzore umzu-
wande ln,

weitere fussgeherzonen in grlnzing - cober . z Igasse , im

8 , bezirk am Jodok fink - platz und im volksprater sind in Vorberei¬

tung oder schon in kraft,
dennoch , so meinte abschliessend filz , sei vor einer fuss~

geherzoneneuphorie zu warnen , man darf bei Vorhandensein der Vor¬

aussetzungen fuer die einfuehrung einer fussgeherzone bei deren

realisierung nur schrittweise und sehr behutsam vergehen.
1543
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